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Newsletter im April 2022 

 

Liebe Pfälzer Theologiestudierende, 

das neue Semester ist jetzt so richtig in Gang gekommen! Wir hof-

fen, ihr habt beim Studieren in Präsenz genauso viel Spaß wie auf 

der präsentischen VV, und genießt den Frühling in vollen Zügen.  

Wir wünschen euch dieses Semester ein schönes Studierendenle-

ben! 

Euer GA, 

Julia, Michelle und Paula 
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Bericht der VV 2022 
Vom 21. bis zum 22. März trafen wir uns dieses Jahr wieder zu einer Vollversammlung. Nach der letzt-

jährigen online VV konnte sie wieder in Präsens staatfinden. Montagsmorgens kamen wir alle zur 

neuen Jugendherberg in Pirmasens und begannen mit einem Warmup aus Tanzen im Sitzen und einer 

genauen Vorstellungsrunde, beides angelegt an die Altenarbeit.  

Nach dem sehr vielfältigen Mittagessen (besonders die riesige Nachtischauswahl darf hier nicht uner-

wähnt bleiben!), holten uns Dekan Ralf Krieger und eine Presbyterin mit Bussen ab und brachten uns 

nach Thaleischweiler, wo wir die neue Pfarrerin samt Kirche und Kita kennenlernen durften. Weiter 

ging es nach Luthersbrunn, wo wir Vertreter der örtlichen Kirchengemeinden trafen, die uns zu Kaffee, 

Kuchen und vorzüglichen Brezeln einluden und uns von ihrer Gemeindearbeit berichteten. Bei einem 

ausführlichen Gespräch wurden uns die regionalen Probleme aber auch viele Lösungen vorgestellt. 

Besonders die Wichtigkeit ehrenamtlicher Arbeit und eines Miteinanders wurde betont. Nun fuhren 

wir zum urbanen Kontrast nach Pirmasens. Diese Gemeinde zeigte ein völlig anders Bild. Zu den 
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Problemen zählten hier die Überalterung der Gemeinde und Wegzug, all dies schilderte uns der dortige 

Pfarrer, zeigte uns aber auch eine Begegnungstäte, welche als Projekt in der Innenstadt zu finden ist.  

Der Abend begann mit dem Einführungsgottesdienst von Anne Henning, die die kirchliche Studienbe-

gleitung übernehmen wird und so auch seelsorgerisch für uns da ist, hier kam auch ORK Dr. Claus Mül-

ler hinzu. Nach einem kurzen Sektempfang ging es weiter zu einer schönen irischen Wirtschaft. Hier 

wurden uns die Tische mit einem schmackhaften Buffet beladen, dass keine Wünsche offenblieben. 

Bis rund elf Uhr hatten wir Zeit, uns miteinander, aber auch mit allen, die uns über den Tag begleitet 

hatten, auszutauschen.  

Am nächsten Morgen fing nach dem Frühstück der geschäftliche Teil der VV in der Jugendherberge an. 

Alle alten Amtsträger konnten entlastet und neue gewählt werden. Zudem hörten und besprachen wir 

Berichte aus den verschiedenen Resorts. Unter anderem wurde hier ein Projekt zu einem Treffen mit 

katholischen Theologiestudierenden, aber auch die nächste Herbstfreizeit thematisiert. Nach einem 

wieder sehr abwechslungsreichen Mittagsessen endete die VV. 

(verfasst von Christian Brumm ) 

 

 

Theologiestudierendenfahrt nach Wien 
Die Theologiestudierendenfahrt des Gustav-Adolf-Werkes soll endlich stattfinden :) Allerdings geht es 

nicht wie ursprünglich geplant nach Budapest, sondern ins schöne Österreich, nach Wien. 

Wann? Vom 22.-25. September 2022 

Kosten? Ca. 60 € (für Übernachtung mit Frühstück, Fahrten vor Ort etc.)  

 Inklusive Anreise voraussichtlich nicht mehr als 120 €  

Anmeldung: Bei Markus Schmitt (Mail: MarkusSchmitt-1989@web.de).  

Auf dem Programm stehen u.a.:  

- Gespräch mit dem Bischof der Österreichischen Kirche Augsburgischen Bekenntnis (gegebe-

nenfalls auch mit dem Oberhaupt der Reformierten) 

- Besuch der Theologischen Fakultät, Kennenlernen von dortigen Studierenden und Dozieren-

den 

- Besuch von GAW geförderten Projekten in Wien und Umgebung (ein Armenhaus, diakonische 

Einrichtungen etc.) 

- Stadtführung 

Bei Fragen zur Fahrt steht Euch Markus gerne zur Verfügung.  
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Fragen zum Vikariat 
Wir möchten gerne mit dem diesjährigen Vikar*innen-Kurs zusammenarbeiten, um den Übergang 

vom Studium ins Vikariat zu erleichtern. Dafür brauchen wir euch! Nähert ihr euch langsam dem 

Ende eures Studiums und habt Fragen bezüglich des Vikariats? Egal ob Fragen zu Versicherung, Ge-

halt oder Familienplanung, ihr könnt alle Fragen stellen :) 

Sendet eure Fragen bitte an Paula (paulasim17@gmail.com) 

Vorstellung des neuen GA 
 

Beisitzerin: Paula Simonis 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stellvertretende: Julia Stepponat-Rosche 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich heiße Paula Simonis, bin 23 Jahre alt, 

und studiere jetzt im 8. Semester Theologie. 

Ich bin gerade ganz frisch nach Heidelberg 

gewechselt, vorher war ich in Marburg. In 

den letzten Jahren habe ich durch die KfA 

und durch Besuch der Herbstfreizeit und VV 

Gelegenheit zum Austausch mit verschiede-

nen Menschen aus unserer Landeskirche 

bekommen. Jetzt bin ich sehr gespannt da-

rauf, im GA mitzuarbeiten und solche Aus-

tausch-Gelegenheiten selbst mit zu planen. 

Mein Name ist Julia Stepponat-Rosche, ich 

bin 28 Jahre alt und komme ursprünglich 

aus der schönen Westpfalz. In meinen Erst-

studium habe ich meinen Bachelor in Sozi-

ale Arbeit abgeschlossen, mich jedoch nach 

den ersten Arbeitsjahren  nochmal für ein 

Theologiestudium entschieden. Im April bin 

ich dann jetzt auch in mein 5. Fachsemester 

an der Uni Heidelberg gestartet. Es macht 

mir immer riesige Freude mit anderen Stu-

dis in Kontakt zu kommen, sei es Konvent, 

VV oder Herbstfreizeit. Dementsprechend 

bin ich sehr auf die Zeit im GA gespannt und 

freue mich schon sehr auf den Austausch 

mit Ihnen und euch. 
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Vorsitzende: Michelle Sanderbeck 

  
Ich heiße Michelle Sanderbeck, ich 

bin 22 Jahre alt und studiere nun im 

5. Semester in Mainz. Ich freue mich 

jedes Jahr auf's neue, Veranstaltun-

gen wie die VV oder die Herbstfrei-

zeit zu besuchen. Ich bin schon sehr 

gespannt, nun ein Teil der Planung 

zu sein und die Möglichkeit zu haben 

die nächsten Veranstaltungen zu-

sammen organisieren zu dürfen. Ich 

freue mich sehr darauf mit Ihnen 

und euch zu arbeiten. 


